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Zahlen & Fakten 
#ZusammenUnschlagbar #Berlin2023 

 

• 330.000 Besucher*innen bei den Special Olympics World Games Berlin 2023. 

• 800 Stunden Wettbewerbsdauer 

• Mehr als 50.000 Besucher*innen kamen zur Eröffnungsfeier im Berliner Olympiastadion. 

• Einschaltquoten der Eröffnungsfeier: 

o ARD mehr als 800.000 um 18.00Uhr 

o 3,4 Millionen in der Tagesschau 

o 1,3 Millionen in Tagesthemen 

o Ab 22.00 Uhr im Schnitt eine halbe Millionen. 

 

• Zur Abschlussfeier am Brandenburger Tor kamen mehr als 21.000 Zuschauer*innen. Der 

rbb hat ab 20:15 Uhr live übertragen. Das ZDF im Livestream ab 20:10 Uhr. 

• Erstmalige Allianz von elf Medienhäusern sorgt unter anderem für mehr als 400 Stunden 

Live-Programm. 

• 100.246 Eintrittskarten wurden verkauft. 

• 9 Wettbewerbs-Tage in 26 Sportarten mit insgesamt 1.334 Wettkämpfen und der gleichen 

Anzahl an Siegerehrungen. 

• 4.002 Medaillen wurden vergeben. 

• 8 Sportstätte in und um Berlin: Messe Berlin, Olympiapark, Bad Saarow, Grünau, Bowling 

World, Schwimm- und Sprunghalle im Europasportpark (SSE), City Cluster Mitte und 

Wannsee.  

• 135 Spielstätte wurden digital vernetzt. Das sind mehr als bei Olympischen Spielen. 

 

• 6.500 Athlet*innen aus 176 Delegationen sind nach Berlin gekommen. 

•  18.000 Volunteers aus 126 Ländern unterstützten die Spiele. 

• 9.000 Familienmitglieder sowie 3.000 Trainer*innen und Betreuer*innen waren dabei.  
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• Rund 3.000 Familienmitglieder im Alter zwischen 89 und drei Monaten waren beim Emp-

fang im Zoologischen Garten Berlin. 

• 1,200 Ehrengäste wurden am ersten Tag eingecheckt 

 

• Mit 573 Personen stellte SO Deutschland die größte Delegation. 

• Die größten regionalen Teams kamen aus den Special Olympics Landesverbänden Baden-

Württemberg (112) und Nordrhein-Westfalen (111), die kleinsten aus Rheinland-Pfalz (4) und 

dem Saarland (3)  

• Die erste deutsche Medaille erlief Leichtathletin Annika Meissner aus Hessen im 5000- Me-

ter-Lauf der Frauen – nach persönlicher Bestzeit gewann sie die Silbermedaille.  

• Der älteste Athlet des Team SOD, Joe Reimers gewann im Kajak über 200 Meter Gold. 

 

• Cheuk In Wai aus Hong Kong holte die erste Goldmedaille der Weltspiele in der Rhythmi-

schen Sportgymnastik.  

• Je 2 Athlet*innen wurden nominiert von: Belize, Kamerun, Demokratische Republik Kongo, 

Eswatini, Gambia, Guinea, Nauru, Palau und St. Maarten. 

• Die älteste Athletin Loretta Claiborne aus den USA feiert im August ihren 70. Geburtstag. 

• Gerade einmal 12 Jahre alt ist die jüngste Athletin, Valery Vera aus Paraguay.  

• 19 Athlet*innen waren älter als 60, und 108 Sportler*innen sind zwischen 50 und 59 Jahre 

alt. 308 Teilnehmer*innen sind zwischen 40 und 49 Jahre alt.  

 

• 524 Familienmitglieder umfasst die größte Support Gruppe, aus SO Irland. 

• Drei Athlet*innen nehmen schon seit mehr als 40 Jahren an Special Olympics teil 

• 48 Prozent der Athlet*innen waren Frauen. Der Anteil der Athletinnen ist daher seit den 

Weltspielen 2011 um 10,7 Prozent gestiegen. 

• 55 Menschen mit geistiger Beeinträchtigung bekleideten ein offizielles Führungsamt – eine 

neue Bestmarke. 
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• 216 Kommunen waren vor den Spielen im Host Town Programm Gastgeber für 170 Delega-

tionen. 

• 2 unerwartete Baby-Delegationsmitglieder kamen in Berlin an. 

• 100 lokale Fackelläufe gab es in ganz Deutschland, bevor die Flamme nach Berlin kam. 

 

• 15.353 Healthy Athletes® Untersuchungen wurden an 7 Stationen ausgeführt. 

• Rund 5.000 Athlet*innen nutzen das Hilfsprogramm Healthy Athletes®. 100 Ärzte*innen, 

70 Zahnärzte*innen und 715 Studierende und Auszubildende unterstützen als freiwillige 

Helfer*innen aus 59 Ländern sind im Einsatz.  

• Mehr als 2.350 Sehtests im Rahmen des „Opening Eyes“ Programms wurden durchgeführt 

und rund 1.065 Brillenverschreibungen ausgegeben.  

• 220 Wissenschaftler*innen begleiten die Spiele und erhoben Daten in Sachen Nachhaltig-

keit  

• Während der Spiele wurden über zehn akademische Studien durchgeführt - so viele wie 

noch nie. 

 

• 42.458 Akkreditierungen wurden ausgegeben. 

• 5-Monate alt war die jüngste akkreditierte Person  

• 457 akkreditierte Personen heißen Michael, damit ist es der beliebteste Name bei den 

World Games. 

 

• 71 Übersetzer*innen in Leichte Sprache und Gebärdendolmetscher*innen waren im Einsatz 

• 34.028 mal wurde die Games Time App heruntergeladen, bereits 20.000 mal vor dem 

Beginn der Spiele.  

• 250 Meter lang wurde eine Zuschauerschlange für Rhythmische Gymnastik. 

• 412 Athlet*innen nahmen am 23. Juni haben an der größten Sportart Basketball teil. 

• Am letzten Tag der Spiele sind 79% aller Volunteers zu ihren Schichten erschienen 

• 7,500 Menschen nahmen an der Athletenparty teil, es war das erste Mal das eine solche 

Feier bei den Weltspielen stattfand. 
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• 444 Artikel zu den Weltspielen wurden bereits am 15. Juni in nationalen und internationa-

len Medien veröffentlicht. 

• 2,090 kg Gewichte wurden für die Kraftdreikampf Athlet*innen bereitgestellt. 

• 180 Blumen und 20 Bäume haben die FOPs im Reiten verzieht. 

• Mehr als 40 LKW-Anhänger mit Technik wurden im Olympiastadion abgeladen. 

• 4.200 Badminton Bälle wurden an die Messehalle geliefert.  

 

• 223.306 LUMA Scans zur Essensversteilung und Logistik wurden durchgeführt. 

• 6,5 Tonnen Essen wurden zubereitet. 

• Mehr als 550 Hektoliter Getränke und zirka 79.000 Essen wurden an der Messe verzehrt. 

Beliebt waren Rinderragout mit Kartoffelspalten in Kokos, Currysauce mit Reis und natür-

lich der Klassiker Pasta Bolognese. Hinzu kommen 50.000 Brötchen und 8.000 Laibe Brot.  

• 2.600 Mobiltelefone, 1.200 Funkgeräte, 150 Fernseher und 2.500 Drucker, Tablets und 

Laptops wurden zur IT und logistischen Unterstützung verteilt.  

 

• 128 Teilnehmende aus 50 Nationen kamen bei dem Globalen Athletenkongress zusammen 

und zum ersten Mal wurde eine weibliche Vorsitzende des Kongresses gewählt. 

• 720 internationale Vertreter*innen aus Politik, NGOs, der Wissenschaft und Teilnehmen-

den der Weltspiele des „Global Forum für Inklusion“ verabschiedeten und veröffentlichten 

die „Berliner Erklärung“. 

• 265 Personen nahmen an der Delegation Assistance Liasons Akademie teil. 

• Special Olympics Deutschland Präsidentin, Christiane Krajewski setzte zum Ziel den Pro-

zentsatz von Menschen mit geistiger Beeinträchtigung dieSport treiben, in den nächsten 

vier Jahren von 8 Prozent auf 16 Prozent zu erhöhen. 

• 44cm ist der Größenunterschied zwischen Dirk Nowitzki und dem Special Olympics World 

Games Berlin 2023 Geschäftsführer Sven Albrecht 

• Geschätzt bis zu 10.000 Umarmungen erhielten die Maskottchen, die in Berlin im Einsatz 

waren. Das waren pro Tag mehr als 500 pro Unity Darsteller*in. Unter der Woche waren 

drei in Berlin unterwegs, während der Eröffnungsfeier 13. Zur Schlussfeier sind es zwei. Sel-

fies blieben ungezählt. 


